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Anlage 15 zur GRDrs 706/2021


Stellenschaffung
zum Stellenplan 2022


	Org.-Einheit,
Kostenstelle
	Amt
	BesGr.
oder
EG
	Funktions-
bezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer 
Aufwand 
in Euro

	
61-8.2

6182 6000


	
Amt für Stadtplanung und Wohnen 
	
EG 12
	
Projektleiter/-in
	
1,0
	
     
	
[bookmark: _GoBack]87.000


1	Antrag, Stellenausstattung

Geschaffen wird 1,0 Stelle für eine Projektleitung der Fachrichtung Raum-/Stadtplanung oder mit einem vergleichbaren Hochschulabschluss mit Erfahrungen in der IT, CAD-Planung und Datenbanken in EG 12 beim Amt für Stadtplanung und Wohnen in der Abteilung Stadterneuerung für den Aufbau und Betrieb der zukünftig stadtweit eingesetzten Planungsmethode „Building Information Modeling (BIM)“. 
2	Schaffungskriterien

Die Stellenschaffung ist in der „Grünen Liste“ zum Haushalt 2022 enthalten. Sie ist Teil des Projektes „Einführung der BIM-Methodik“. Auf die GRDrs. 525/2021 wird verwiesen. 
3	Bedarf
3.1	Anlass

Mit der Einführung der BIM-Methodik findet derzeit ein bundesweiter Paradigmenwechsel in der gesamten Baubranche statt. Sie führt zur genaueren Kostenermittlung, geringeren Bau- und Betriebskosten, sowie zu einer besseren Terminsicherheit bei öffentlichen Bauvorhaben und trägt damit zu einer wirtschaftlicheren Verwendung öffentlicher Gelder bei. Aufgrund der steigenden Komplexität und Vernetzung unterstützt BIM auch bei den Zukunftsthemen wie Mobilität, Energiewende, Klimawandel oder nachhaltige Stadtentwicklung. 

BIM bei 61
Mit dem BIM-Projekt Villa Berg macht die Abteilung 61-8 einen ersten Schritt in die integrierte, digitale Planungszukunft, die im Amt zukünftig den Arbeitsalltag bestimmen wird – sei es bei Umgestaltungsprojekten des öffentlichen Raums oder bei Verkehrs- und Hochbauprojekten. Es wird folglich eine Vielzahl von Fragen geben, für die ein Einblick in die BIM-Projektwelt erforderlich und die eine Vielzahl von Aspekten betreffen wird, wie Hard- und Software, Abstimmungsabläufe, Verantwortlichkeiten oder Dokumentationspflichten. Um BIM-Aspekte zu verankern, die Erkenntnisse aus dem Prototyp Villa Berg aufzuarbeiten und zu übertragen und die erforderlichen Abstimmungsschritte mit anderen Ämter aufzunehmen, bedarf es einer Fachkraft, die hierin ihre Kernaufgabe hat. 
3.2	Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Bei der stadtweiten Einführung von BIM handelt es sich um eine neue dauerhafte Aufgabe, für die derzeit keine personellen Ressourcen vorhanden sind.
3.3	Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Die Einführung der Methodik BIM ist ohne Stellenschaffungen nicht möglich. Es ist mit weiteren Stellenbedarfen zu rechnen. 
4	Stellenvermerke

-
